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Vorrundenbericht der 2. Mannschaft 
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Die neu formierte 2. Mannschaft befindet sich noch etwas 
in der Findungsphase 
 
 
Für die Saison 2021/2022 schickt der FC Entfelden seine 2. Mannschaft mit einem 
völlig neuen Gesicht an den Start. Der Verein musste hinsichtlich auch reagieren, da 
die Mannschaft einerseits in der Vorsaison viele Doppeleinsätze leisten musste  
(2. Mannschaft und 3. Mannschaft) und andererseits war man auch dazu gezwungen 
sämtliche junge Spieler der A-Junioren-Mannschaft im Aktiv-Fussball zu integrieren, 
da man keine Junioren A-Mannschaft mehr stellen konnte für die neue Saison. 
 
So startete die 2.Mannschaft in einem völlig neuen Team in die Saison bestehend 
aus den bisherigen Spieler der 2. Mannschaft sowie sämtlich übrig gebliebener  
A-Junioren-Spieler. Der Kader fasste also zu Saisonbeginn zirka 27 Spieler. Auch 
auf der Trainerbank gab es einen Wechsel. Der bisherige Übungsleiter Tomasso 
Bello musste aus privaten Gründen erstmals eine Auszeit nehmen. Sein bisheriger 
Assistent Vincenzo Carito konnte zur neuen Spielzeit das Traineramt der  
3. Mannschaft übernehmen. Das neue Trainerteam der 2.Mannschaft hiess also neu 
Giuseppe Salvatore (Trainer) und Marcel Mürset (Assistent), welche bis letzte Saison 
die Junioren A des Vereins betreut hatten. 
 
Das Trainerduo fand also zu Saisonbeginn ein zwar ziemlich grosses aber dennoch 
sehr unerfahrenes und junges Team vor (Durchschnittsalter knapp 21 Jahre). 
Sportlich gesehen ging man daher vorerst ohne grosse Ziele in die Saison. Das 
grosse Hauptziel der Mannschaft bestand darin sich in der ersten Saisonhälfte 
erstmals zusammen zu finden und sich sowohl auf als auch neben dem Platz besser 
kennen zu lernen. Ein weiteres Ziel des Vereins sowie auch des Trainerduos war es, 
dass die Zusammenarbeit mit den beiden Aktivteams (1. Mannschaft und  
3. Mannschaft) verstärkt wird und man enger zusammenarbeitet und so die 
einzelnen Spieler auch besser fördert, indem man ihnen Chancen bietet sich in der  
1. Mannschaft zu integrieren oder allenfalls ihnen die Möglichkeit gibt in der  
3. Mannschaft nötige Spielzeit zu generieren. 
 
Im Meisterschaftsbetrieb zeigten sich dann einige Punkte relativ schnell und deutlich. 
Das junge Team bringt einiges an Potential mit und bringt grösstenteils 
fussballerische Qualitäten mit, welche ausreichen können um in der Liga ganz oben 
mitzuspielen, andererseits machte sich die Unerfahrenheit ebenfalls deutlich 
bemerkbar, sowie der Faktor, dass das neu formierte Team noch nicht als eine 
komplette Einheit auf dem Platz auftritt und das "miteinander" noch nicht wie 
gewünscht funktioniert. 
 
Resultatmässig und tabellarisch liest sich dies wie folgt: Die 2.Mannschaft beendet 
die Vorrunde auf dem 11. Platz (von 14 Teams). In 13 Spielen konnten 11 Punkte 
gesammelt werden (3 Siege, 2 Unentschieden und 8 Niederlagen). Man blieb also 
sportlich sicher noch etwas unter den Ansprüchen, welche man sich insgeheim vom 
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Team erhofft hatte. Es gab einige Lichtblicke in der Hinrunde, welche aber aufblitzen 
liessen, was mit dem Team möglich sein kann (z.B. ein souveräner 4:1 Heimsieg 
gegen den damaligen Tabellenführer FC Gränichen), allerdings folgten auf sämtliche 
Lichtblicke immer wieder deutliche Dämpfer (z.B. eine glasklare 0:5 Pleite gegen das 
dahinter platzierte Team FC Kölliken). Als weiteren Lichtblick kann man werten, dass 
mit den jungen Spielern Noah Ragusa, Aris Montagnolo und Hamza Osmanovic 
bereits drei Spieler die Chancen erhielten und erste Einsätze mit dem Fanionteam 
der 3. Liga leisten konnten. 
 
In der Rückrunde wird die 2. Mannschaft in der Abstiegsrunde antreten müssen. Man 
setzte sich als Team für diese Saison zwar sportlich keine Ziele, dennoch muss für 
jeden in der Mannschaft nun erstmals klar sein, dass es ein Hauptziel geben muss. 
Dieses bedeutet: Man darf nicht absteigen! Es darf nun sicher auch erwartet werden, 
dass die Mannschaft weiter zusammenwächst und ihr vielbesagtes Potential öfters 
auf den Platz bringt. 
 
Die Trainer Marcel Mürset und Giuseppe Salvatore 
 
 


